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fröhliche Schmetterlinge 

 

 

Material: 
 
Du brauchst: 
- ein Blatt Papier evtl. Aquarellpapier 
- Wasser oder Aquarellfarben 
- Pinsel 
- Buntstifte in Orangetönen 
- Bleistift 
- ein Stück dünnen Karton 
- Schere 

 

1. Grundiere zunächst Dein Blatt mit zwei Wasserfarben die 
Dir gefallen. Ich habe mich für Gelb und Pink entschieden. 
Wichtig ist hier, dass Du die Farbtöne ganz durchsichtig und 
hell aufmalst, da die folgenden Schichten immer dunkler 
werden. 
Während das Blatt trocknet nimmst Du Deinen Karton und 
schneidest daraus Schmetterlinge in drei Größen aus. Lass 
die Schmetterlinge immer kleiner werden. Hier kannst Du 
auch Deine Eltern um Hilfe bitten. 
 
Tipp vom Frosch:  
Du kannst auch draußen drei verschieden große Blätter 
sammeln, sie auf den Karton legen, umranden und aus-
schneiden. dann hast Du auch drei Schablonen. 
 

 

2. Zeichne nun mit Deiner größten Schablone und einem 
Buntstift der zu Deinem grundierten Blatt passt verteilt 
mehrere Schmetterlinge auf das Blatt. 
Dann fülle die Fläche um die Schmetterlinge mit Deinen 
Farben. Achte darauf, dass Du die Farben kräftiger aber nicht 
zu dunkel aufträgst. Lass das Blatt wieder gut trocknen. 
 
Nimm danach die mittelgroße Schmetterlings-Schablone und 
zeichne wieder mit einem etwas dunkleren Buntstift die 
Schmetterlinge auf das Blatt. Da die großen Schmetterlinge 
im Vordergrund sein sollen, musst Du die Linien der kleinen 
Flatterlinge dort unterbrechen wo ein großer Schmetterling 
ist. 

 

3. Im nächsten Schritt geht es nun genauso weiter. Fülle die 
Fläche um die mittleren und großen Schmetterlinge mit 
Deinen Farben so, dass sich die Formen gut vom Hintergrund 
abheben, Du aber nicht zu dunkel wirst. Denn eine Schicht 
kommt noch und Du weißt bestimmt schon wie es geht. 
 
So jetzt ist der kleinste Schmetterling dran. Wenn wieder 
alles gut getrocknet ist, zeichnest Du mit einem noch 
dunkleren Buntstift die Umrisse der kleinsten Schmetterlinge 
auf das Blatt. Jetzt wird es etwas schwieriger, denn Du musst 
die Linien der Schablone dort unterbrechen wo schon mittlere 
und große Schmetterlinge sind. 
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4. So nun kommt der letzte Schritt. Zum Schluss füllst du 
wieder die Fläche um die großen, mittleren und kleinen 
Schmetterlinge. Jetzt darfst Du auch ganz dunkle Farbtöne 
verwenden, denn das Bild ist dann fertig. 
 
Wunderbar! Du hast es geschafft! 
 
Nun sieht es so auf als würden viele Schmetterlinge 
hintereinander herumflattern, manche näher und manche 
weiter weg. 
Wenn Dir das Ganze mit Wasserfarben zu schwierig ist, 
kannst Du es auch erstmal mit Buntstiften versuchen. Du 
musst nur darauf achten, dass die Schmetterlinge immer 
dunkler sind je kleiner sie werden. 

 

 

Ich wünsche Dir viel Spaß dabei! 
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